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Christus ist gestorben und lebendig geworden, um Herr zu sein über Tote 
und Lebende. 

Römer 14,9 

 

Liebe Gemeinde! 

Ja, das haben Sie richtig verstanden: Christus 
soll Herr sein über Tote und Lebende, über 
mein Leben, über mein Sterben und darüber 
hinaus. 

Die Realität scheint dagegen zu sprechen: 
Heute leben wir doch eher nach dem Grund-
satz: Ich lebe mein Leben selbstbestimmt, au-
tonom. Wir entscheiden ganz eigenständig, 
wie wir unser Leben führen, welche Ziele wir 
uns setzen und wie wir sie erreichen. Kaum 
einer lässt sich in sein Leben hineinreden. Der 
einzelne Mensch ist wichtig und er entschei-
det allein. Ja, er will sogar selbst entscheiden, 
wann sein Leben zu Ende geht. Keine Kirche, 
keine Partei, keine moralische Instanz hat ihm 
zu sagen, was er zu tun und zu lassen hat. 

Und es lässt sich ja nicht leugnen: Einige scheinen mit dieser Lebenseinstellung 
ganz gut zu fahren, sie haben Erfolg, lassen viele andere auf der Karriereleiter 
hinter sich, haben einfach Glück im Leben. Letztlich sind sie aber wegen ihres 
grenzenlosen Egoismus nicht mehr gemeinschaftsfähig. Ein Phänomen, das ge-
rade in der Zeit der Corona-Einschränkungen und danach verstärkt zu beobach-
ten war und ist. 

Die anderen dagegen scheitern. Sie sind die Verlierer, ihnen rutscht das eigene 
Leben aus den Händen und sie stehen vor den Scherben der eigenen Existenz. 

Und dann gibt es noch die Menschen, die nicht gewollt allein sind. Sie haben kei-
nen, der für sie Verantwortung übernimmt. Sie versinken in einer grenzenlosen 
Einsamkeit. Vielleicht weil sie alt, krank, in Trauer oder eingeschränkt sind an 
Körper und Geist. 

Solche einsamen Menschen freuen sich schon, wenn der Paketbote klingelt oder 
wenn sie einkaufen gehen können, um überhaupt einmal einen anderen Men-
schen zu sehen. Ich habe Menschen am Nachmittag angetroffen, die den ganzen 
Tag über noch nicht ein einziges Wort gesprochen haben.
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Ich denke aber auch an viele Jugendliche, die bei den Erwachsenen auf kein Ver-
ständnis mehr stoßen. Sie bleiben allein mit ihren Sorgen und Ängsten. Ihre Fä-
higkeiten und Qualitäten werden nicht entdeckt oder nicht gefördert. Schnell 
machen sie die Erfahrung, dass das ja wohl so sein muss, dass man nur für sich 
selber lebt. 

Doch das Lebensprogramm der absoluten Selbstbestimmung mündet schließlich 
ein in das Schicksal, auch allein zu sterben. Dieses einsame Sterben ist an Trost-
losigkeit nicht mehr zu überbieten. Wir sterben ins Nichts hinein, in die Hoff-
nungslosigkeit – und das war’s dann. 

Gott sei Dank zeichnet Paulus nun den Gegenentwurf: „Christus ist gestorben 
und lebendig geworden, um Herr zu sein über Tote und Lebende.“ 

Unser Leben gehört Christus, genauso wie unser Sterben und unser Tod. Un-
trennbar sind wir mit ihm verbunden in dieser Zeit und in Ewigkeit. Er ist unsere 
Zuflucht. Mit Christus an meiner Seite kann ich leben und mit ihm kann ich ster-
ben, weil er ein liebender, ein gnädiger und ein verzeihender Herr ist. Wenn alle 
Menschen mich verlassen müssen, an der Schwelle des Todes, dann steht Chris-
tus dort, nimmt mich an die Hand und führt mich in sein Leben hinein. Also: Nie 
bin ich allein, selbst am Ende meines Lebens ist Jesus Christus für mich da. Mit 
dieser Gewissheit verliert das Sterben seine Schrecken – der Tod ist nicht das 
Ende, nicht das Ziel des Lebens, sondern der Tod wird für mich und dich der Ein-
gang in das Leben. 

Karfreitag und Ostern, Sterben und 
Auferstehen Jesu sind immer nur zu-
sammen zu denken. Auf dem Bild 
steht das Kreuz Jesu mitten in einem 
Kranz aus Ostereiern. Ohne Kreuz 
keine Auferstehung, ohne Karfreitag 
kein Ostern. 

Nicht anders ist das für uns. Unser 
Leben und unser Sterben müssen wir 
immer zusammen denken. Wer nicht 
stirbt, kann auch nicht das ewige Le-
ben erben. Leben und Sterben sind 
für den Glaubenden eng miteinander 
verbunden: Wer das Sterben lernen 
will, muss das Leben lernen. Oder 
wie es Psalm 90 ausdrückt:  

„Herr, lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug werden.“
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Vertrauen wir uns also im Leben und im Sterben unserem Herrn an – das ist Klug-
heit und Weisheit. Wir können getrost und fröhlich unser Leben gestalten, in un-
seren Familien, in unseren Gemeinden, in unseren Schulklassen oder wo auch 
immer. Wir sind gehalten in den guten Händen Jesu. Das ist die wunderschöne 
Verheißung unseres Monatsspruches nicht nur für den April, sondern für ein gan-
zes Leben. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine ruhige, besinnliche Karwoche und 
eine fröhliche Osterzeit! 

Herzliche Grüße Ihr Pastor  
 
 

  
 

Frühstückstreff am Mittwochmorgen 

Wir treffen uns einmal im Monat am Mittwochmorgen 
 von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr. 

Für die nächsten Treffen sind folgende Themen vorgesehen: 
 

12.04.2023 Gleichnisse – Jesus brachte es auf den Punkt 
Referentin Katrin Weber 

10.05.2023 Marie Antoinette – Königin von Frankreich 
Referent Hartmut Peltz 

07.06.2023 Ich will so sein wie Du – Brauchen wir noch 
Vorbilder? Referent N.N. 

16.08.2023 Herford gestern und heute 
Referent Matthias Polster 

20.09.2023 18.00 Uhr Grillen am Gemeindehaus 

04.-08.10.2023 Reise nach Bremen und Bremerhaven 

Bitte die Anmeldung immer bis zum jeweiligen Dienstag  
im Gemeindebüro unter der Tel. 0 52 21/37 43 oder bei  

Gerhard Uffmann, email: gerhard.uffmann@t-online.de 

mailto:gerhard.uffmann@t-online.de
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Busreise nach Bremen und Bremerhaven 
Mittwoch, den 04. Oktober bis Sonntag, den 08. Oktober 2023 

 
In der ersten Herbstferienwoche 2023 bieten wir mit dem Reiseunternehmen 
Wiegmann aus Spenge eine Gemeindefahrt nach Bremen und Bremerhaven an. 
Hier veröffentlichen wir vorab unverbindlich das Programm: 
1. Tag (Mittwoch): 
9:00 Uhr Abfahrt von den bekannten Haltestellen. Bei Ankunft erfolgt eine Infor-
mationsrundfahrt durch Bremen und Erkundung des Stadtzentrums. Anschlie-
ßend Einchecken im Hotel. 
2. Tag (Donnerstag): 
Besuch des Deutschen Auswandererhauses in Bremerhaven, das sich mit Migra-
tion – vornehmlich der Auswanderung deutscher Staatsangehöriger – beschäf-
tigt. Evtl. anschließend Möglichkeit zur Hafenrundfahrt. 
3. Tag (Freitag): 
Besuch des Überseemuseums in Bremen. Es enthält Ausstellungen zu Themen 
überseeischer Natur, Kultur, zum Übersee-Handel und zur Globalisierung. 
4. Tag (Samstag): 
Besuch des Klimahauses in Bremerhaven. Es ist ein naturwissenschaftliches Mu-
seum, das u. a. die Möglichkeit einer virtuellen Weltreise entlang des geographi-
schen Längengrades bietet, auf dem sich Bremerhaven befindet. 
5. Tag (Sonntag): 
Die Heimreise führt uns über das bekannte Künstlerdorf Worpswede und über 
das Lüneburger-Heide-Dorf Undeloh zurück nach Herford. 
 
Leistungen: Fahrt im modernen Redecker-Fernreisebus, 4 Übernachtungen mit 
Halbpension im Hotel „Courtyard“ i. d. Bremer Innenstadt, Sicherungsschein 
 
Der Reisepreis für DZ-Nutzung beträgt 562,00 € pro Person und für EZ-Nutzung 
698,00 € (Busfahrt und HP incl.). Die Anzahlung beträgt 100,00 € pro Person bei 
Anmeldung. Im Reisepreis nicht enthalten sind Kosten für Imbisse zwischen-
durch, Eintritte, Führungen u. evtl. Schiffsfahrt. 
Mindestteilnehmerzahl: 30 Personen. Änderungen im Reiseablauf vorbehalten. 
Die Teilnahme an den Veranstaltungen der Ev. Kirchengemeinde Laar erfolgt auf 
eigene Gefahr. Haftungsansprüche gegenüber der Kirchengemeinde können 
nicht geltend gemacht werden.  
Anmeldung zur Fahrt bis zum 01. Mai 2023 im Gemeindebüro der Kirchenge-
meinde (Tel. 37 43) oder bei Gerhard Uffmann (gerhard.uffmann@t-online.de). 
Anmeldeformular zum Download unter www.kirchengemeinde-laar.de. 
Leitung: Wolfgang Dolls, Heinz König, Gerhard Uffmann
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Bericht aus dem Presbyterium 

 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“  
Dieses Wort ist die Losung für das Jahr 2023. Es stammt aus dem Buch Genesis 
und steht in Kapitel 16, Vers 13. Das Buch bildet den Anfang der Bibel. Es erzählt 
eindrückliche Geschichten von Menschen, die streiten, neu anfangen oder schei-
tern. 
Wir haben auch neu angefangen mit unserer Region Herford-Land und befinden 
uns zurzeit auf gutem Wege. Der Regionalrat trifft sich zu regelmäßigem Aus-
tausch. Hier werden organisatorische Fragen geklärt und gemeinsame Planun-
gen besprochen und auf den Weg gebracht. 
Zur Unterstützung von Pfarrerin Rasch und Pfarrer Große kommt Pfarrerin Yu-
Riemer. Sie wird Gemeindebesuche, Beerdigungen und Gottesdienste überneh-
men. Ihre Ordination soll am 02.04.2023 in Laar erfolgen. 
Pfarrer Große wird die Gemeindegruppen in Laar besuchen, um ein gegenseiti-
ges Kennenlernen zu ermöglichen. 
Pfarrerin Rasch äußerte den Wunsch, im Gottesdienst eine Albe, d.h. einen wei-
ßen Talar zu tragen. Das Presbyterium entspricht diesem Wunsch, wenngleich 
der schwarze Talar eher der Tradition unserer Kirchengemeinde entspricht. 
Die gemeinsame Sommerkirche der Gemeinden Herringhausen und Laar findet 
auch in diesem Jahr statt. Einzelheiten können Sie dem Gemeindebrief (Seite 28) 
entnehmen.  
Der Unterricht für Konfirmandinnen und Konfirmanden soll in jeder Einzelge-
meinde stattfinden. Die Jugendlichen werden angeschrieben. Einladungen zum 
Unterricht erfolgen separat von jeder Gemeinde.  
Jonas Niehaus, der Leiter des Posaunenchores Herford-Laar, hat ein Konzept für 
eine gemeindeübergreifende Förderung entwickelt. Hierbei soll Kindern, egal 
welcher Herkunft und Religion, ermöglicht werden, bei nur geringen Kosten das 
Spielen eines Blechblasinstruments zu erlernen. Dieses Jungbläserprojekt möch-
ten wir mit 1800 € unterstützen.  
Kirchenchor und Posaunenchor werden mit je 300 € im Jahr gefördert. 
Die musikalischen Andachten ‚Klangvokal‘ finden zu unserer Freude bis Ende des 
Jahres statt. 
Der Klimawandel und der Krieg gegen die Ukraine haben in unserer Gesellschaft 
das Bewusstsein für einen sparsamen Energieverbrauch geschärft. Eine Möglich-
keit für uns, Energie zu sparen, wäre die Winterkirche, d.h. unsere Gottesdienste 
würden im Gemeindehaus stattfinden. Das ist jedoch für uns keine Option. Da 
wir keine Leichenhalle mehr zur Verfügung haben, müssen Trauerfeiern in unse-
rer Kirche möglich sein. Das bedeutet, die Kirche muss geheizt werden.
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Wechselnde Temperaturen und Luftfeuchtigkeit können jedoch Schäden an der 
Orgel nach sich ziehen. Daher bleiben wir mit allen Gottesdiensten in der Kirche. 
Um den Energieverbrauch zu senken, wird im Gemeindehaus ein Smart Home 
Programm installiert, was eine intelligente, sparsame Steuerung ermöglicht. 
Wir müssen Gebühren erhöhen. Für die Nutzung der Kirche steigen sie von 
200 € auf 250 €, für das Gemeindehaus von 80 € auf 100 €. 
Zum Schluss noch eine gute Nachricht. Unser Kirchengebäude feiert 60. Ge-
burtstag. Am 3. November 1963 wurde die Auferstehungskirche Laar einge-
weiht. Das möchten wir feiern. Für den 03.11.2023 ist ein Themenabend geplant.  
Am darauffolgenden Sonntag soll ein Festgottesdienst stattfinden. Die Predigt an 
diesem besonderen Tag wird Pfarrer Kasfeld halten. 
Hier noch ein Ausblick in das nächste Jahr. Die Wahl der Presbyterinnen und 
Presbyter steht an. Wahltermin ist der 18. Februar 2024. Wahlvorschläge kön-
nen bis zum 5. Dezember 2023 eingereicht werden. 
Haben Sie Interesse, die Geschicke unserer Gemeinde mitzugestalten? 
Dann melden Sie sich gerne bei uns. 
Bleiben Sie behütet!  
Erika Wemhöner 

 
 

 
Adventssammlung 2022 

 
In unserem letzten Gemeindebrief baten wir um Beteiligung an der in 
allen Gemeinden der Evangelischen Kirche in Deutschland durchge-
führten Diakoniesammlung. Wir danken allen, die den beiliegenden 
Überweisungsträger genutzt und ihre Spende überwiesen haben. 
In unserer Gemeinde wurden insgesamt 890,00 € gespendet. Davon 
verbleiben unserer Gemeinde für diakonische Zwecke 222,50 €.  
Herzlichen Dank! 



 
 

Seelsorge in unserer Gemeinde 

8 

 

Pfarrerin im Probedienst Rahmadwati Yu-Riemer 
 

Liebe Gemeindemitglieder der Region Herford-
Land, ich grüße Sie herzlich.  
Seit dem 1. Dezember 2022 bin ich als Pfarrerin 
im Probedienst in der Region Herford-Land ein-
gestellt und möchte mich gerne vorstellen.  
Mein Name ist Rahmadwati Yu-Riemer, ich bin 
verheiratet und habe einen elfjährigen Sohn. 
Wir wohnen in Herford.  
Geboren und aufgewachsen bin ich auf der 
schönen Insel Nias, Nord-Sumatra. Da ich aus 
einer christlichen Familie komme, lernte ich 
schon früh den christlichen Glauben kennen 
und habe mich seit meiner Kindheit bei ver-
schiedenen kirchlichen Aktivitäten engagiert. 
Hierzu gehören Kinder- und Jugendgottes-

dienste, Chöre und Bibelkreise. Auf Nias gab es viele deutsche MissionarInnen, 
die den Menschen auf Nias die christliche Botschaft vermittelt haben. Die Kir-
chengemeinde BNKP Nias wurde durch die Vereinte Evangelische Mission (VEM) 
in Wuppertal gegründet und ist bis jetzt ein Mitglied der VEM.  
Evangelische Theologie habe ich nach dem Abitur an der Theologischen Fakultät 
in Jakarta, der Hauptstadt Indonesiens und in Kiel, Deutschland, studiert. Zurzeit 
promoviere ich an der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel. Seit Dezember 
leiste ich den kirchlichen Dienst in der Region Herford-Land mit einem Dienstum-
fang von 50%. Dies wird voraussichtlich im Laufe dieses Jahres ausgeweitet.  
Arbeitserfahrung im Pfarramt habe ich sowohl in Kirchengemeinden in Indone-
sien als auch in der Ökumenisch-indonesischen Kirchengemeinde in Deutschland 
gesammelt. Bei der VEM habe ich drei Jahre als Dozentin gearbeitet und war ver-
antwortlich für die Indonesische Sprache, Andachten und Seminare. 2021 absol-
vierte ich ein sechsmonatiges Gemeindepraktikum in der Marien-Kirchenge-
meinde Stift Berg, Herford.  
Gemeinsam mit Pfarrerin Simone Rasch und Pfarrer Michael Große werde ich 
den kirchlichen Dienst in der Region Herford-Land durchführen.  
Als neue Pfarrerin im Probedienst freue ich mich sehr, Sie, alle Mitglieder der 
Kirchengemeinde persönlich kennenzulernen und gemeinsame Zeit mit Ihnen zu 
verbringen. Ich bin gespannt auf die neue Arbeit und die vielen neuen Menschen, 
die mir begegnen werden.  
Viele Grüße und Gottes Segen  
Rahmadwati Yu-Riemer
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Offener Advent - Das Ende einer schönen Idee 

 
Sich im Advent in der Nachbarschaft treffen, Lieder singen, klönen, Kekse essen, 
beisammen sein – das ist der Kerngedanke des Offenen Advent, initiiert vom Ge-
meindebeirat. Im Advent des Jahres 2022 fanden in unserer Gemeinde zwei Ter-
mine zum Offenen Advent statt. 
Was sich in anderen Gemeinden um uns herum etabliert und erweitert hat, viel-
leicht, weil sich auch Geschäftsleute mit Aktionen in ihren Räumlichkeiten ein-
binden lassen, verteilte sich bei uns über die Jahre auf eine immer kleiner wer-
dende Anzahl von Teilnehmern. Die Lücken in der Adventsliste der gastgebenden 
Familien wurden größer und größer. 
Nun haben die Pandemie und die damit verbundenen Maßnahmen sicherlich zu 
einer großen Vorsicht und einem Abstandhalten beigetragen. Das ist auch be-
rechtigt. Darüber hinaus ist in unserer Gemeinde aber eine wachsende Zurück-
haltung bezüglich der Adventsidee spürbar. Ein lockeres, nachbarschaftliches 
Beisammensein an den Abenden im Advent will in unseren Gemeindebezirken 
nicht dauerhaft entstehen. Großgruppen ersetzen nicht den nachbarschaftlichen 
Gedanken des Offenen Advent. 
Das Ende einer schönen Idee ist greifbar. 
Die Idee des Offenen Advent ist ein nachbarschaftliches Treffen für einen be-
grenzten Zeitraum in fröhlichem Miteinander im Monat Dezember. Diese Aktion 
kann nur in Gemeinschaft funktionieren. Der Gemeindebeirat allein kann nicht 
die Termine besetzen. Es bedarf schon der Bereitschaft vieler Menschen, ihre 
Türen zu öffnen. Diese Bereitschaft scheint in der Gemeinde aber nicht mehr 
vorhanden zu sein. 
Sollte dennoch mehrheitlich der Wunsch bestehen, den Offenen Advent beizu-
behalten, nimmt das Gemeindebüro Anmeldungen entgegen und leitet sie zur 
Koordination an mich weiter. Die Bereitstellung der Kiste wird wie immer von 
Familie zu Familie erfolgen oder kann im Gemeindehaus abgeholt werden. 
Den organisatorischen Part übernimmt der Gemeindebeirat gern, die Türen öff-
nen muss jeder selbst. 

    Claudia Sprick 
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Nach der eindrucksvollen Aufführung von Charpentiers Te Deum und 
des weihnachtlichen Teils des Messias von G. F. Händel im Dezember 
lädt unser Chor nun herzlich ein zu einem  

 

Konzert am 23. April 2023 – 19 Uhr 
zum Gedenken an die Opfer der Corona-Pandemie 

 
Die Pandemie hat vielen Menschen überall in der Welt viel Not und Ein-
samkeit gebracht.  Die ausgewählten musikalischen Werke sollen uns an-
regen, dieses Leids zu gedenken.  

„Ehrfurcht vor dem Leben ist Ergriffensein.“    Albert Schweitzer 
 

Aufgeführt werden: 
Giovanni Gabrieli, Sonata octavi toni  a 12 op.184 
 
Johann Sebastian Bach, Christ lag in Todesbanden  
Kantate BWV 4 
   
Felix Mendelssohn Bartholdy, Christe, du Lamm Gottes    
Choralkantate MWV a5 
 
Gabriel Fauré, Requiem op. 48 

 
Ausführende: 
Chor der Auferstehungskirche Laar 
Orchester aus Musikern der Nordwestdeutschen Philharmonie  
Leitung: Christiane Schmidt 

 
Eine ausführlichere Beschreibung der aufgeführten Werke finden Sie auf 
der Internetseite des Chors unter www.chor-laar.com. 
 
Kartenvorverkauf: Hanna Storck, Tel. 05221 32690                   
Mail: hanna.storck@gmx.de 
Nummerierte Plätze 20 €, ermäßigt 15 € 

mailto:hanna.storck@gmx.de
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Klangvokal - Musikalische  
Andacht 

Seit in unserer Kirche nach der Pensionierung von Pas-
tor Stuke nicht mehr an jedem Sonntag ein Gottes-
dienst stattfinden kann, gestaltet unsere Chorleiterin 

Christiane Schmidt zusammen mit unserem Chor und verschiedenen So-
listen (in der Regel an jedem 2. Sonntag im Monat) musikalische Andach-
ten. Auch Musik kann eine Form der Verkündigung der christlichen Bot-
schaft sein und ist schon immer ein wichtiger Teil unserer Gottesdienste 
gewesen. Im Zusammenspiel mit Textlesungen sollen Gesang und Instru-
mentalmusik den Hörern Momente der Besinnung und Einkehr vermit-
teln. Alle Gemeindeglieder sind herzlich zu diesem schönen sonntäglichen 
Erlebnis eingeladen. 
 
Folgende weitere Klangvokal-Andachten sind geplant: 
  
Gründonnerstag, 6.4.2023 - 19.00 Uhr 
„Christe, du Lamm Gottes, erbarm dich unser" 
Chor der Auferstehungskirche und Instrumentalisten mit Werken von 
Mendelssohn, Mozart u.a.  
  
Sonntag, 14.5.2023 - 10.00 Uhr 
Rogate - Betet! 
Solokantaten von Heinrich Schütz und barocke Instrumentalmusik  
  
Sonntag, 11.6.2023 - 10.00 Uhr 
„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, auch seinen Bru-
der und seine Schwester liebe." 
Klaviermusik von Johann Sebastian Bach  
 
In den Monaten Juli und August findet keine musikalische Andacht statt.
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Joseph und seine Brüder 
 
In der letzten Sommerferienwoche, vom 31.7. bis 4.8. gibt es rund um das 
Laarer Gemeindehaus wieder Musical-Ferienspiele für Kinder und Jugend-
liche von 8-16 Jahren.  Es steht das Stück "Joseph und seine Brüder" von 
Christine Gschwandtner auf dem Programm. Das ist ein Stoff, aus dem 
man eine ganze Fernsehserie machen könnte: Liebe, Eifersucht, Verrat, 
Karriere, Hungersnot, Hinterlist, Verzeihen - die über 3000 Jahre alte Ge-
schichte aus dem Alten Testament steckt voller aktueller Bezüge und lädt 
mit spritzigen Dialogen und eingängigen Liedern zum Nachgestalten der 
Geschichte von Streit und Versöhnung der Geschwisterschar ein. 
  
Täglich wird von 9.00 Uhr - 15.00 Uhr gesungen, der Text erarbeitet und 
gelernt, Theater gespielt, sich zur Musik bewegt, darüber hinaus werden 
auch Kostüme und Bühnenbilder selbst 
hergestellt.  
Für ein zweites Frühstück, Mittagessen 
und Getränke wird gesorgt. 
 
Um 17.00 Uhr am Freitag, den 4.8.  
findet die abschließende Aufführung in 
der Kirche statt. 
  
Als Kostenbeitrag werden vom ersten 
Kind einer Familie 50 Euro erhoben, Ge-
schwisterkinder zahlen die Hälfte. 
  
Anmeldungen sind ab sofort bei  
Christiane Schmidt unter 
cschmidt1967@gmx.de möglich.

mailto:cschmidt1967@gmx.de
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Gemeinsames Tauffest am Johannistag, 24.06.2023 

Feste feiern ist etwas Schönes! Vielleicht erinnern Sie sich noch an die vielen gu-
ten Wünsche, die Sie zur Geburt Ihres Kindes, oder die sie selbst in ihrem Leben 
begleitet haben. Vielleicht sind die Erinnerungen bei Ihnen noch frisch, vielleicht 
auch schon ein bisschen länger her. 

Auch die Taufe ist ein Grund, ein Fest zu feiern. Denn die Taufe ist der Beginn der 
wunderbaren Freundschaft zwischen Gott und einem Menschen, egal wie groß 
oder klein er oder sie ist. Manch einem fehlt nur der richtige Termin oder der 
richtige Anlass. 

Diesen Anlass möchten wir Ihnen gerne bieten: Die Kirchengemeinden Laar,  
Elverdissen, Herringhausen und Herford-Mitte laden Sie und Ihre Familie, ihre 
Angehörigen und Freunde zu einem Tauffest am Samstag, den 24. Juni 2023 um 
11 Uhr in die Johanniskirche ein.  
Beim Tauffest stehen die Täuflinge im Mittelpunkt, in einem fröhlichen und fest-
lichen Gottesdienst wollen wir die Taufe von vielen Menschen mit Groß und Klein 
gemeinsam feiern. Weil die Taufe so ein besonderer Tag ist, laden wir Sie nach 
dem Gottesdienst zu einem Fest ein und feiern – wenn sie möchten – mit Ihnen 
zusammen die Taufe.  

Infoveranstaltung  

Damit wir uns kennenlernen und den Ablauf besprechen können, gibt ein Vorbe-
reitungstreffen für alle interessierten Familien (zur Auswahl): Entweder am 
Samstag 13.05., 15-16 Uhr oder Dienstag, 16.05. 20-21 Uhr 

Anmeldung  

Wenn Sie sich selbst, oder Ihr Kind zur Taufe am Tauffest anmelden möchten, 
schreiben Sie eine Mail an: hf-kg-laar@kirchenkreis-herford.de oder  
buero@herford-mitte.de  

Fragen 

Bei Fragen kontaktieren Sie uns einfach.  
Vikar Lars-Manuel Stötzel 
Tel: 0176/70955823 
lars-manuel.stoetzel@ekvw.de oder 
Gemeindebüro Herford-Mitte 
05221/15819 

 

mailto:hf-kg-laar@kirchenkreis-herford.de
mailto:buero@herford-mitte.de
mailto:lars-manuel.stoetzel@ekvw.de
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Bericht unseres Jugendreferenten 

Rückblick auf die vergangenen Monate 
Ende Januar traf sich unser regionaler Mitarbeiterkreis, um die erste Jah-
reshälfte in den Blick zu nehmen und um Projekte zu planen.  Gerade nach 
der Coronazeit sind viele Dinge nicht mehr so selbstverständlich, wie es 
davor war. Darum haben wir uns auch intensiv mit der Frage beschäftigt 
„wohin die Reise geht“, haben neue Projekte in den Blick genommen und 
wollen vor allem unsere Öffentlichkeitsarbeit deutlich verbessern.  
Konfirmandenarbeit in Laar 
Ab Ende September hat unser Jugendreferent die Konfirmandenarbeit in 
Laar übernommen. Er wird die Konfis bis zur Konfirmation am 7. Mai be-
gleiten und unterrichten. 
Zunächst einmal stand eine Bestandsaufnahme an, und es war schon er-
schreckend, wie wenig die Jugendlichen von der Bibel und von Gott wuss-
ten. Dies haben wir versucht aufzuholen, aber Glaube muss wachsen und 
kann nicht nur gelehrt und verordnet werden. Dazu ist der Konfirmanden-
unterricht gefragt, aber auch das Elternhaus und die Schule. Ich hoffe, wir 
sind da auf einem guten Weg.  
Aber was macht Glauben aus? Ich denke, es ist ein gutes Gefühl Jesus und 
Gott gegenüber, etwas Kenntnis aus der Bibel kann nicht schaden, und 
dann noch der lebendige Austausch in der Gemeinde. Daran arbeiten wir 
zurzeit, Lebendigkeit wird vor allen auch im Austausch mit den Elverdisser 
Konfirmanden (Bowling, Jugendkirchentag, Konfifreizeit) gelebt. 
Am 26. März wollen wir um 18.00 Uhr einen lebendigen Vorstellungsgot-
tesdienst mit anschließendem Filmabend erleben. Ich hoffe, viele Ge-
meindeglieder sind mit dabei. Auch bei der Konfirmation am 7. Mai wäre 
es schön, wenn die neuen Konfirmierten sich zur Gemeinde dazu gehörig 
fühlen können und Sie mit dabei sind.  
Auf jeden Fall wird es ab kommendem Sommer in Laar wieder eine neue 
Katechumenen- bzw. Konfirmandengruppe geben. Wir arbeiten derzeit 
an Details, wer und wie wir dieses umsetzen können. Aber uns ist schon 
sehr daran gelegen, dass auch junge Menschen in unserer Gemeinde 
eine Chance haben und sich willkommen fühlen.
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Kinderfreizeit Berghütte 2023 

In den Osterferien steht wieder unsere beliebte Kinderfreizeit in der Berg-

hütte Rödinghausen an.  Vom 4. – 8. April wollen rund acht Mitarbeitende 

sich mit zahlreichen Kindern in der Berghütte auf „Abenteuer mit unseren 

Filmhelden “ einlassen.  Noch gibt es Restplätze und wer als Kind gerne 

„mitreisen möchte“, wende sich bitte an unseren Jugendreferenten 

Hans-Wilhelm Krämer. 

Kirchentag in Nürnberg 

Vom 7. -11. Juni wollen wir wieder 

gemeinsam mit zahlreichen Mitar-

beitern und Interessierten zum Kir-

chentag nach Nürnberg fahren. 

Wie immer wird diese Fahrt über 

das Amt für Jugendarbeit in 

Herford organisiert, Anmeldungen 

und weitere Infos gibt es unter: 

www.afj-hf.de 

 

Ferienspiele 2023 

In den Sommerferien bieten wir gerne wieder wie gewohnt unsere Feri-

enspiele an.  

17. – 21. Juli Ferienspiele Laar 

24. – 28. Juli  Ferienspiele Elverdissen     
31.7. - 05. Aug. Ferienspiele Herringhausen  

Während die Ferienspiele in Herringhausen und Elverdissen schon ausge-
bucht sind, haben wir zurzeit nur noch freie Plätze in Laar.  
Anmelden kann man sich unter www.herford/ferienspiele.de 

Herzliche Grüße   

Hans-Wilhelm Krämer

http://www.afj-hf.de/
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Was im CVJM geschieht 

Liebe Leserinnen und Leser! 
Neue Wege beschreiten: unter dieser Maxime haben 
wir am vierten Advent im letzten Jahr ein Frühstück mit 
Andacht angeboten. Erfreulicherweise ist es sehr gut 
angenommen worden. In ganz gemütlicher Runde ha-
ben wir uns erst einmal gestärkt und dann einen geist-
lichen Impuls durch Wolfgang Rußkamp erhalten. 
Schön war, dass wir auch die Kinder der Kinderkirche 
zum Frühstück begrüßen konnten, die die Andacht in kindgerechter Form ge-
nossen haben. Der Erfolg hat uns ermutigt, diesen Weg weiterzugehen und auch 
zukünftig zu entsprechenden Veranstaltungen einzuladen. Zwar werden die Ver-
anstaltungen vom CVJM aus organisiert, wir laden aber die gesamte Gemeinde, 
vor allem auch Nichtmitglieder ganz herzlich ein, auch zur Teilnahme an der Kin-
derkirche. 
Am 31.12.2022 haben wir Hans-Jürgen Burkamp nach über 7o Jahren ganz flei-
ßiger Zugehörigkeit und großem Einsatz, insbesondere bei der Vorbereitung und 
Durchführung des Geburtstagsblasens, aus dem aktiven Posaunenchor verab-
schiedet. Wir danken ihm an dieser Stelle nochmals herzlich für seinen Einsatz 
und wünschen ihm alles Gute zum bläserischen Unruhestand. Natürlich findet 
das Geburtstagsblasen weiterhin in der altbewährten Form statt. Das heißt, auf 
Wunsch kommen wir zum 75. Geburtstag und dann ab dem 80. Geburtstag jedes 
Jahr. Die Organisation hat Gerhard Landwehr übernommen. Hierfür danken wir 
auch ihm sehr. 
Sehr spannend war auch wieder unser Krimidinner am 10. Februar. Mit viel 
schauspielerischem Talent und einem kleinen Imbiss konnte der Täter aus-
schließlich durch den jüngsten Zuschauer ermittelt werden. 
Zukunftsaussichten: 
Beim Vorstellungsgottesdienst für die Konfirmanden am 26.03.2023 um  
18.00 Uhr bieten wir einen kleinen Imbiss, bevor wir uns alle gemeinsam einen 
Kinofilm in der Kirche anschauen. Welcher Film gezeigt wird, ist geheim – Lassen 
Sie sich überraschen! 
Der CVJM Herford-Laar wünscht Ihnen allen ein schönes Frühjahr mit vielen ent-
spannten Stunden. 
Antje Hilgenkamp 
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Festliches Konzert des Posaunenchores 
CVJM Herford - Laar 
 
Samstag, der 13.Mai. um 
18.00 Uhr in der Auferste-
hungskirche Laar. 
 
 

Gespielt werden unter ande-

rem Werke von  

 

Christian Sprenger, 

Felix Mendelssohn Bartholdy 

Enrique Crespo u. v. m.  

 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 

 

Neue Jungbläser gesucht! 
Die Posaunenchöre der Gemeinden Herford-Mitte, Elverdissen, Herringhausen 
und Herford-Laar haben sich das Ziel gesetzt, die Jungbläserarbeit in den Ge-
meinden gemeinsam wieder aufleben zu lassen. Bedingt durch die Corona-Pan-
demie hat besonders die Amateurmusik starke Einschränkungen erfahren müs-
sen. So haben die Posaunenchöre der Region nahezu keine Jugendförderung 
mehr leisten können.  
Um dies zu ändern, hat Jonas Niehaus, 26 Jahre, Leiter des jungen Posaunen-
chores Herford-Mitte, des Posaunenchores Herford-Laar und Student für Po-
saune an der Musikhochschule in Münster, das Konzept für eine gemeindeüber-
greifende Jungbläserarbeit entwickelt.   
Ab März 2023 werden wir die Instrumente in den Grundschulen vorstellen. Am 
Samstag, dem 25.03. von 10.00 bis 12.00 Uhr werden wir eine Informationsver-
anstaltung im Gemeindehaus Laar für alle Interessierten halten. 
Sie haben auch Interesse, oder kennen jemanden, der Lust auf das Musizieren 
im Posaunenchor hat? Dann melden Sie sich gerne, egal ob jung oder alt, bei 
Lena Selter unter der Emailadresse lena.selter@kirchenkreis-herford.de. 

https://d.docs.live.net/e16138abc2cda47e/Dokumente/Kirchengemeinde%20Laar/Gemeindebriefe/2023/lena.selter@kirchenkreis-herford.de
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Landeskirchliche Gemeinschaft 
Herford-Stedefreund e. V. 
 

 

Veranstaltungen im Gemeinschaftshaus Im Obernholz 66 
Der etwas andere Sonntagabendgottesdienst 
am 16.04. 17.00 Uhr mit Volker Mössinger, Bielefeld 
am 23.04. 17.00 Uhr  mit Gemeinschaftspastor R. Tober, Bad Oeynhausen 
am 07.05. 17.00 Uhr mit Martin Dawson, Steinhagen 
am 21.05. 17,00 Uhr mit Egon Klingbeil, Bad Oeynhausen 
am 04.06. 17.00 Uhr mit Gemeinschaftspastor M. Schlenker, Bielefeld 
am 18.06. 17.00 Uhr  mit Gemeinschaftspastor i.R. A. Schmidt, Bad Salzuflen 
am 02.07. 17.00 Uhr  mit Rainer van der Werff, Werther 
am 16.07. 17.00 Uhr mit Christa u. Reinhard Lehmann, Löhne 
am 30.07. 17.00 Uhr mit Pfarrer i.R. H. Schlüter, Enger 
am 13.08. 17.00 Uhr mit Prädikantin B. Streich, Löhne 
am 27.08. 17.00 Uhr N.N. 

Besondere Veranstaltungen 
Sonntag, 14.05. 16.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung in den Ruhestand 

von Gemeinschaftspastor Roland Tober 
im Gemeinschaftshaus der LKG Bad Oeynhausen 

Sonntag, 04.06. 14.00 Uhr Freundestreffen Friedrich-Blecher-Haus, 
Horn-Bad Meinberg 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Gebetsstunden – 14-tägig (in den ungeraden Wochen) 
dienstags: 9.00 Uhr Männer, 10.00 Uhr Frauen 
Hauskreis – dienstags 20.00 Uhr nach Absprache 
Gymnastik für Frauen – Fit ab 50 
mittwochs 10.00 Uhr – 14-tägig (in den geraden Wochen) 
Senioren-Spielenachmittag – donnerstags 15.00 Uhr 
am 13.04.; 04.05.; 01.06.; 06.07.; 03.08.; 07.09. 
Bibelgespräch – donnerstags 20.00 Uhr 
Jungschar – KIDS CLUB – samstags 10.00 Uhr – 14-tägig 
(in den ungeraden Wochen – nicht in den Schulferien) 
Posaunenchor – samstags 10.00 Uhr – 14-tägig nach Absprache 
Ansprechpartner für die Landeskirchliche Gemeinschaft HF-Stedefreund: 
Siegfried Zühlke, Dehnkenbrede 5, Tel. 33604, E-Mail: siegfriedzue@web.de

mailto:siegfriedzue@web.de
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HAGIOS - Gesang und Kontemplation als gelebte Spiritualität mit  
Helge Burggrabe 

Seminartag von 14-18 Uhr und Friedenskonzert um 20 Uhr 
2. Juni 2023, Marienkirche Stiftberg 

„Hagios ho Theos – Heilig bist du, Gott.“ So beginnt ein zentraler Gebetsgesang 
der orthodoxen Liturgie, der in den vergangenen Jahren über die Orthodoxie 
hinaus für viele Menschen zu einem Herzensgesang geworden ist. Dieses kurze 
und leicht zu erlernende Gebet soll Ausgangspunkt sein für die Erfahrung der 
eigenen Stimme als Ausdrucksmöglichkeit der Seele und des Glaubens. Gesang 
kann in einen Raum führen, den wir Menschen als heilig und heilend empfin-
den. Wir betreten dann den Raum unserer tiefsten Zugehörigkeit mit allem 
Lebendigen, mit der Schöpfung. 
Vor jedem Klang steht jedoch die Stille, das Öffnen des „Herzensohres“, wie es 
so schön in der Benediktsregel heißt: „Schweige und höre, neige deines Her-
zensohr, suche den Frieden“. Daher sind Zeiten der Stille ein weiterer fester 
Bestandteil dieses Seminars, bevor wir aus dem Lauschen heraus wieder ein-
tauchen in die Fülle der Töne. Gesungen werden neben Klangimprovisationen 
die schnell zu erlernenden geistlichen Kanons und Gesänge aus den HAGIOS 
Zyklen von Helge Burggrabe. Musikalische Voraussetzungen sind nicht not-
wendig, jede und jeder ist herzlich eingeladen, die eigene Stimme erklingen 
zulassen. Für den Seminartag ist eine Anmeldung erforderlich (s.u.). 

Das HAGIOS Friedenskonzert ist ein Mitsing-Projekt, das von kontemplativer 
Stille bis zu kraftvollem, vielstimmigem Gesang reicht. Es braucht dazu nur die 
eigene Stimme und die Vorfreude auf das Erlebnis, gemeinsam mit vielen an-
deren Menschen die Marienkirche auf dem Stiftberg in einen großen Klang-
raum zu verwandeln. Gesungen werden schnell zu erlernende geistliche Ka-
nons und Gesänge aus dem HAGIOS-Liederzyklus, der die alte, kraftvolle Ge-
sangs-Tradition von Klöstern und Gemeinschaften wie Taizé auf eine neue 
Weise fortführt, die große Resonanz auslöst. Ein Abend, der Kraft geben kann 
und den inneren Frieden stärken möchte, ohne den kein äußerer Friede mög-
lich sein wird. Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. 

Ort: Marienkirche Stiftberg, Stiftbergstr. 33, 32049 Herford 
14-18 Uhr Seminar  
Anmeldung erforderlich unter www.kirchengemeinde-herringhausen.de, 
Organisation und Informationen: Pfr.in Simone Rasch, Kosten: 35 € 
20 Uhr Friedenskonzert  
Keine Anmeldung erforderlich, Eintritt frei, um Spenden wird gebeten! 

http://www.kirchengemeinde-herringhausen.de/
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Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Herzliche Einladung zu unseren Treffen an folgenden Terminen: 
 

29.04.2023 15.00 Uhr Klönen bei Kaffee und Kuchen 

27.05.2023 15.00 Uhr Frauen in Indonesien - Pfrin. R. Yu-Riemer 

Juni 2023 Wir fahren zum Spargelessen 
(Termin wird noch bekannt gegeben) 

Im Juli machen wir Urlaub 

August 2023 Schifffahrt auf der Weser 
 (Termin wird noch bekannt gegeben) 

Liebe Grüße G. Uffmann 
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So. 02.04.23 
 

17.00 Uhr Gottesdienst in Laar 
Ordination Pfrin. R. Yu-Riemer 
durch Superintendent Dr. Olaf Reinmuth 

 Do. 06.04.23 
Gründonnerstag 

19.00 Uhr Klangvokal - Musikalische Andacht 

Fr. 07.04.23 
Karfreitag 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. i. R. U. Rottschäfer 

So. 09.04.23 
Ostersonntag 

10.00 Uhr Ostergottesdienst mit Kirchen- 
und Posaunenchor 
Prädikant C. Lümkemann 

Mo. 10.04.23 
Ostermontag 

Kein Gottesdienst in Laar - Einladung nach Elverdis-
sen, „Osteraktion“ für Familien in Herringhausen 
(Anmeldung erforderlich) 
 

So. 16.04.23 10.00 Uhr Gottesdienst – Pfrin. R. Yu-Riemer 
 

So. 23.04.23 Kein Gottesdienst in Laar 
19.00 Uhr Gedenkkonzert für die 
Coronaopfer 

So. 30.04.23 Kein Gottesdienst in Laar - Einladung nach  
Elverdissen, Konfirmation in Herringhausen 
 

So. 07.05.23 10.00 Uhr Konfirmation mit Abendmahl 
mit Posaunenchor – Pfr. M. Große 

So. 14.05.23 10.00 Uhr Klangvokal - Musikalische Andacht 
11:15 Uhr Taufgottesdienst – Pfr. i. R. D. Stuke 

 
Do. 18.05.23 
Christi Himmelfahrt 

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in Laar mit 
Herringhausen – Pfrin. S. Rasch 
mit den Posaunenchören Herringhausen und Laar 
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So. 21.05.23 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
Pfrin. R. Yu-Riemer 

So.  28.05.23 
Pfingstsonntag 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor 
Pfr. i. R. U. Rottschäfer 

Mo. 29.05.23 
Pfingstmontag 

Geplant: Gemeinsamer Gottesdienst von  
Herringhausen und Laar am Elisabethsee 
(weitere Infos folgen auf der Homepage) 

So. 04.06.23 10.00 Uhr Goldene, Diamantene und Eiserne 
Konfirmation  – Pfr. M. Große 

So. 11.06.23 10.00 Uhr Klangvokal - Musikalische Andacht 

Sa. 17.06.23 17.00 Uhr Abendgottesdienst mit Elverdissen und 
Herringhausen in Laar mit anschließendem Grillen 

So. 18.06.23 Kein Gottesdienst in Laar 

Sa. 24.06.23 
Johannistag 

11.00 Uhr Auftakt zur Sommerkirche Herring- 
hausen-Laar mit Tauf-Fest in der Johanniskirche 
Vikar H. Stötzel 

Sommerkirche Herringhausen und Laar 
Thema: Kinder sind ein Segen (Einzelheiten s. nächste Seite) 

Kein Gottesdienst in Laar  
So. 13.08.23 Kein Gottesdienst in Laar 

Einladung nach Elverdissen und Herringhausen 

So. 20.08.23 10.00 Uhr Gottesdienst zum Dorffest des  
Heimatvereins Stedefreund – Am Hüchtenbrink 
Pfr. M. Große und Gemeindebeirat 

So. 27.08.23 10.00 Uhr Andacht des CVJM im 
Gemeindehaus mit Gemeindefrühstück 
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Gottesdienst trifft … Sommerfrische 

Sommerkirche Herringhausen und Laar zum Thema „Kinder sind ein Segen“ 
 
Lasset die Kinder zu mir kommen und wehret ihnen nicht, denn solchen gehört 
das Reich Gottes. (Markus 10,13) 
 
In diesem Jahr möchten wir in den Gottesdiensten der Sommerkirche die „Klei-
nen in den Gemeinden“ besonders in den Blick nehmen. Gestaltet werden die 
Gottesdienste von Personen aus unserem Kirchenkreis, die in der Kinder- und 
Jugendarbeit oder im pädagogischen Bereich tätig sind. Eine Besonderheit ist der 
Auftakt der Sommerkirche, die diesmal mit einem gemeinsamen Tauffest an der 
Johanniskirche am Johannistag, dem 24. Juni beginnt. Hier ist auch die Kirchen-
gemeinde Herford-Mitte beteiligt. 

24.06.2023 (Samstag, 11 Uhr) 
Gemeinsames Tauffest Herford-Mitte und Herford Land in der  
St. Johannis-Kirche in Herford  

02.07.2023 Herringhausen 
Warum engagiert sich Kirche im KiTa-Bereich? Mit Pfr. Rolf Bürgers, Vors. des 
KiTa-Leitungsausschusses und N.N. (KiTa-Fachberatung) und dem  
Posaunenchor Herringhausen 

09.07.2023 Laar 
Religionsunterricht an Schulen - Wieso und Warum? Mit Pfr. Christian Rasch 

16.07.2023 Herringhausen  
„Johannes-Falk-Haus und Elisabeth-von-der-Pfalz-Berufskolleg“ - Warum der 
Ev. Kirchenkreis zwei Schulen unterhält. Mit Pfr. Dr. Manfred Karsch,  
Schulreferat 

23.07.2023 Laar 
Möglichkeiten und Chancen kirchlicher Jugendarbeit. Mit Michael Finzel,  
Amt für Jugendarbeit 

30.07.2023 Herringhausen 
„Lasst Kinder zu mir kommen“ Geschichte und theologische Grundlagen kirch-
licher Arbeit mit Kindern und Jugendlichen mit Pfr. Michael Krause,  
Bethel im Norden 

06.08.2023 Laar 
Was macht eigentlich der Kinderschutzbund? Mit Prädikantin Heike Weber 
und Helmut Beversdorff 

Die Gottesdienste beginnen, wenn nicht anders angegeben, um 10.00 Uhr.  
Im Anschluss laden wir zum Austausch und Zusammensein ein! 
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Einführung in die christliche Meditation 

Montags, 20.00 - 21.15 Uhr 

„Wie schön wäre es, einfach mal abschalten zu können...“ Viele Menschen 
haben in der Anspannung der heutigen Zeit diesen Wunsch und stellen 
zugleich fest, dass das gar nicht leicht ist. Im Einführungskurs Meditation 
lernen Sie, Ihre Gedanken kommen und gehen zu lassen, ohne sie festzu-
halten oder zu bewerten. Dadurch können Sie Grübeleien unterbrechen, 
Abstand gewinnen und gelassener werden. 
Medizinische Studien zeigen, dass Meditation bei regelmäßiger Übung po-
sitive Effekte auf das körperliche und seelische Wohlbefinden zeigt: Atem 
und Herz gehen langsamer, der Blutdruck sinkt, der Stoffwechsel beruhigt 
sich. Schädliche Stresseinflüsse auf das Immunsystem werden vermindert. 
Wer regelmäßig meditiert, wird gelassener und lässt sich von den Proble-
men des Alltags weniger vereinnahmen. 
In dem Kurs, der für Anfänger und Teilnehmer mit Vorkenntnissen in glei-
cher Weise geeignet ist, beginnen wir mit entspannenden Körperübungen 
zu beruhigender Musik. Daran schließen sich zwei Meditationseinheiten 
von ca. 20 Minuten an. 
Anmeldung und Informationen unter www.kirchengemeinde-herringhau-
sen.de 
Termine: 24. April, 15. Mai, 5. Juni, 21. August, 4. und 18. September 
Ort: Gemeindehaus Herringhausen, Zum Grünen Wald 12, 32051 Herford 

http://www.kirchengemeinde-herringhausen.de/
http://www.kirchengemeinde-herringhausen.de/
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Einladung zum Kinderchor Elverdissen 

 
Ein Faultier im Kinderchor?!? 
Ja, richtig! Das ist Flippy, unser Maskott-
chen im Kinderchor! Er begleitet uns bei 
allen Proben und Auftritten. Von einem 
Faultier können wir viel lernen: Sich 
langsam und geschickt zu bewegen, die 
Ruhe immer zu bewahren ... Aber sollte 
es doch mal in den Proben etwas unru-
hig werden, dann sorgt Flippy dafür, 
dass die Ruhe wieder herrscht ...  
Der Kinderchor der Gemeinde Elverdis-
sen trifft sich montags, 
von 17.00 bis 17.45 Uhr, im Gemeinde-
haus, Turmstraße 51, 32052 Herford. 

 

Alle Kinder auch aus Laar und Herringhausen sind herzlich 
eingeladen! 

 Dieter Andreas Pabst, Kantor in Elverdissen 
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REWALD 
#Wir  sind Handwerk 

GEBÄUDE  SANIERUNGEN 
Tobias Rewald 

  

   

 

  

 

Mobil: 0171 6 85 28 45 

www.rewald-renovierungen.de 
 

 

 
 
 
 

 
 

Thomas Rewald 
 

Tel: 05221 – 1386330 

 

 

http://www.rewald-renovierungen.de/
mailto:thomas@rewald-malermeister.de
http://www.rewald-malermeister.de/
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Wir danken unseren Inserenten für ihre Unterstützung! 

 
 

 
 
 
 

 
Fon 0521-76 23 02 
www.milse-bau.de 

http://www.milse-bau.de/


 
 

Redaktionelles 

 

 

 
So erreichen Sie uns: 
Pfarrerin Simone Rasch, Tel. 0 52 21/3 15 24 
Email: simone.rasch@kirchenkreis-herford.de 
Pfarrer Michael Große, Tel. 0 52 21/7 07 84 
Email: Michael.Grosse@ekvw.de 
Gemeindebüro: Meike Gohrke, Laarer Str. 299, 32051 Herford 
Tel. 37 43, Fax 34 95 87 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr 
E-Mail hf-kg-laar@kirchenkreis-herford.de 
Homepage www.Kirchengemeinde-Laar.de 

Vorsitzender des Presbyteriums: Gerhard Uffmann, Tel. 3 39 72 
Kirchmeister: Frank Hilgenkamp, Tel. 34 88 05 
Jugendreferent: Hans-Wilhelm Krämer, Tel. 0 52 21/3 12 26, 
Mobil 01 75/3 49 67 68, www.ej-herford-land.de 
email: herford-land@freenet.de 
Vorsitzender des CVJM: Jochen Störmer, Tel. 0 52 21 / 7 26 18 
Leiterin des Kirchenchores: Christiane Schmidt, Tel. 0 52 22 / 3 66 91 67  
Organist: Jonathan Seger, 01 75/6 95 71 12 
Küsterin: Anette Uffmann, Tel. 3 39 72 

Diakonie Station I, Linnenbauerplatz 4, 32052 Herford, Tel. 92 49 50  

Bankverbindung der Kirchengemeinde Laar: Sparkasse Herford 
IBAN: DE97 4945 0120 0109 0002 73 
Konto für freiwilliges Kirchgeld: KD-Bank 
IBAN: DE47 3506 0190 2006 4610 37 
Bitte Verwendungszweck „380 000 160 710 00 freiwilliges Kirchgeld“ ange-
ben. 

Impressum: 
Herausgeber: Ev.-luth. Kirchengemeinde Laar, Laarer Str. 299, 32051 Herford 
Redaktion: Wolfgang Dolls, Dirk Greßhöner, Robert Kahl, 
Hermann Pabst (verantwortlich), Ingrid Rethmeier, Gerhard Uffmann 
Auflage: 1500 Stück und online auf der Homepage verfügbar  
Druckerei: Gemeindebriefdruckerei Groß Oesingen 

Die nächste Ausgabe des Gemeindebriefs erscheint zum 1. September. 
 

Wir wünschen allen  
unseren Lesern 

ein frohes Osterfest. 
Ihre Redaktion 
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